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Ein rundum gelungener Abend
ATTACCAmusizierte für die Montessori-Schule der Aktion Sonnenschein

MÜNCHEN (bb) · Die
Vorfreude war spürbar

im Prinzregentheater – nicht
nur bei der Schulgemein-
schaft der inklusiven Montes-
sori-Schule der Aktion Son-
nenschein, sondern auch bei
den zahlreichen Eltern und
Förderern. Mit zweijähriger
corona-bedingter Verspätung
konnte das 50-jährige Jubilä-
um dieser außergewöhnli-
chen Bildungseinrichtung ge-
feiert werden.
Gleichzeitig war der Abend
der Auftakt eines Spenden-
marathons für eine barriere-
freie Turnhalle auf dem
Schulgelände an der
Heiglhofstraße, die dringend
benötigt wird. ATTACCA, das
Jugendorchester des Bayeri-
schen Staatsorchesters unter

der Leitung von Allan Bergius,
hatte der Montessori-Schule
zum Jubiläum ein Benefiz-
konzert mit Werken von
Gershwin und Dvorák ge-
schenkt, und Schirmherr Paul
Breitner konnte stolz verkün-
den, dass die Veranstaltung
ausverkauft sei.

Der ehemalige Fußballwelt-
meister, der sich seit 2016
sehr für die Aktion Sonnen-
schein einsetzt, machte deut-
lich, was die inklusive Mon-
tessori-Schule der Aktion Son-
nenschein auszeichnet: Sie
»ist keine Schule, die nurWis-
sen weitergibt«, betonte er.

Hier würdenWerte vermittelt
und die Entwicklung jedes
einzelnen Kindes sorgsam be-
gleitet.
Auch Justizminister Georg Ei-
senreich ging auf deren Be-
sonderheiten ein. Sie habe
sich bereits vor 50 Jahren um
Inklusion gekümmert, da hät-
ten die meisten Menschen
den Begriff noch gar nicht ge-
kannt, erklärte er. »Es ist nor-
mal, verschieden zu sein«, zi-
tierte er den ehemaligen Bun-
despräsidenten Richard von
Weizsäcker. Bei der Aktion
Sonnenschein würden die
unterschiedlichsten Kinder
bestens gefördert. Dort sei es
in der Tat ganz normal, ver-
schieden zu sein und – trotz-
dem gingen alle einen ge-
meinsamenWeg.

Bevor das Jugendorchester
ATTACCA das Klavierkonzert
in F-Dur von George
Gershwin mit seinen Jazzele-
menten – und dem herausra-
genden Pianisten Dmitry
Mayboroda am Flügel – an-
stimmte, baten dieMontesso-
ri-Schülerinnen Leyla und
Paula Kultusminister Michael
Piazolo auf die Bühne. »Wel-
cher Ihrer beiden Chefs wäre
der bessere Lehrer? Aiwanger
oder Söder?«, fragten die
Mädchen. Der Minister war
nur kurz irritiert. »Wir suchen
Lehrer«, sagte er dann. »Aber
die beiden sind wohl bewusst
Politiker geworden.« Und auf
die Frage, ob er zu einem jähr-
lichen Treffen zur Inklusion
kommen würde, versicherte
er: »Ich bin dabei.«

ATTACCAmit seinemDirigenten Allan Bergius.
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Auf den Zahn gefühlt
Kultusminister Piazolo wurde von zwei Schülerinnen
der Montessori-Schule der Aktion Sonnenschein interviewt.
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WINTER-EXPERTENTAGE
MÜNCHEN

Willkommen zu den Winter-Expertentagen in München!  
Bereits zum 15. Mal bewerten und kaufen unsere EXPERTEN Ihre Schätze vor Ort.

Sie haben eine Münzsammlung, alte Kameras/Objektive, Briefmarken oder Schmuck, 
den keiner mehr tragen will? Egal ob Einzelstücke, ganze Nachlässe oder auch größere 
Sammlungen – nutzen Sie das langjährige Know How unserer EXPERTEN aus den ver-
schiedenen Bereichen.

Unsere EXPERTEN bewerten kostenlos und unverbindlich und bei Interesse können Sie 
Ihre Objekte danach direkt vor Ort verkaufen. 

Terminvereinbarungen, auch kurzfristig, über www.expertentage.de oder telefonisch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ANKAUF

BERATUNG

BEWERTUNG

www.expertentage.de

TERMINVEREINBARUNGEN  
& INFOS UNTER: 

Kameras & ObjektiveMünzen & Medaillen Uhren & SchmuckBriefmarken & Banknoten

Roman Vogl Nico Marx Andreas Bobel Paul Senecky

Wir sind Mitglied im Berufsverband 
des deutschen Münzfachhandels.

07. –10. DEZ. 22 Mittwoch – Samstag,  
jeweils von 09 – 18 Uhr

Ankauf am Nordbad, Schleißheimer Str. 119
(in den ehem. Räumen der Sparda Bank)

Tel.: 089-5500 58 98
E-Mail: info@expertentage.de
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